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stets sich klärenden und wachsenden Bewegung des Heimatschutzes

zu. Nicht alles ist geraten, er wußte das selber Sein Denkmal
ist die restaurierte Johanniterkapelle in Rheinfelden, und in
Dankbarkeit hat die Aarg. Vereinigung für Heimatschutz, die Trägerin
des schönen Werkes, sein Wappen in ein Fenster gesetzt. Noch in
seinem zweiten letzten Wirkungsjahre schenkte er uns ein neues
« Heimatbuch » im Verlage Haupt (Bern), ganz aus dem Geiste
der bedenständigen Architektur heraus. Seine beiden letzten Gänge

mit der Altstadtkommission galten der Renovation des

Rathaushofes und dem Bürgerasyl in der Kloos- mit seiner arg
mißhandelten Margarethenkapelle, einst eine Gabe vermöglicher Bürger

an die Bedürftigsten der Stadt und wie der Spitalbrunnen ein

Kunstwerk und mit Kunstwerken ausgestattet gewesen.
Rund 100 Seiten hat Dr. Carl Disler zu den Neujahrsblättern

beigetragen. Es waren für ihn willkommene Gelegenheiten, Um-
und Rückschau zu halten nach den alten Häusern der Stadt und
nach vielen ihrer entschwundenen Bewohnern. Erweckte er für die
Kreise seiner Lieblingswissenschaft z. B. die sinkende Erinnerung
an den Naturforscher Greßly und dessen Freund Pfarrer Schmid-

lin, so folgte ganz Rheinfelden mit warmer Anteilnahme seinen

Erinnerungen an den Verwandten- und Freundeskreis um Gustav
Kaienbach Schröter. Dislers Geist und Gestalt, eine wohltuende

Mischung von Eigenwilligkeit und Idealismus, von Entsagungskraft

und Optimismus ist nun selber ein Stück des besten Alt-
Rheinfelden geworden. Das heurige Neujahrsblatt nimmt Abschied

von ihm durch den Abdruck eines Freundesbriefes, der begleitet
war von einem Dokument von geschichtlicher Bedeutung. s.
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